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Einleitung 

 
Für die Erstellung des Qualitätsberichts verantwortliche Personen: 

 
Titel: Vorname: Name: Position: Telefon: Fax: E-Mail: 

 Sylvia 

 

Katrin 

Richter 

 

Krüger 

Sachgebietsleiterin 

Patientenverwaltung 

Leiterin 

Medizincontrolling 

035854532377 

 

035854532557 

035854532205 Sylvia.Richter@skhgr.sms.

sachsen.de 

Katrin.Krueger@skhgr.sms

.sachsen.de 
 

Für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Angaben im Qualitätsbericht verantwortliche Person: 
 

Titel: Vorname: Name: Position: Telefon. Fax: E-Mail: 

Dipl.Ing.oec. Ute Gawollek Verwaltungsdirektorin 035854532288 035854532380 Ute.Gawollek@skhgr.sms.

sachsen.de 

 

URL zur Homepage: 

http://www.skh-grossschweidnitz.de  

 
 

Weitere Links: 

 

URL: Beschreibung: 

http://www.skh-grossschweidnitz.de  

 

 

 

Sehr geehrte Leserin, sehr geehrter Leser, 

 

wir danken für das Interesse an unserem Haus und möchten uns nachfolgend kurz vorstellen: 

 

Das Sächsische Krankenhaus für Psychiatrie, Psychotherapie, Psychosomatik und Neurologie Großschweidnitz ist ein 

modern geführtes Krankenhaus, welches in der Oberlausitz/ Sachsen nahe der Stadt Löbau gelegen ist.  

 

Im Jahr 1902 wurde die Einrichtung als Sächsische Heil- und Pflegeanstalt Großschweidnitz gegründet. Die im Pavillonstil 

errichteten Häuser werden von einer ansprechenden Parkanlage umgeben. Die in den letzten 20 Jahren erfolgte Sanierung 

der Stationen und der gesamten Krankenhausanlage bietet den Patienten beste Bedingungen für eine Genesung. 

 

Der nachfolgende Qualitätsbericht gibt Auskunft über Strukturen und Maßstäbe, welche an die Behandlungsgrundsätze 

gestellt werden. Die Grundsätze der Behandlung werden getragen vom Leitbild unseres Krankenhauses. Wir orientieren 

uns an modernsten medizinischen Behandlungsmethoden und den Leitlinien der Fachgesellschaften. 

 

Unser Krankenhaus wurde im März 2015 nach dem bundesweit anerkannten KTQ-Verfahren (Kooperation für Transparenz 

und Qualität im Gesundheitswesen) zum zweiten Mal rezertifiziert und hat damit erneut seinen hohen Qualitätsstandard 

unter Beweis gestellt. 

 

Am Standort Großschweidnitz werden die folgenden Fachdisziplinen vorgehalten: - Psychiatrie, Psychotherapie und 

Psychosomatik - Kinder- und Jugendpsychiatrie und –psychosomatik und Psychotherapie – Neurologie 

 

Ergänzt wird das Angebot mit 15 tagesklinischen Plätzen für Patienten mit gerontopsychiatrischen Krankheitsbildern und 

10 tagesklinischen Plätzen für Kinder und Jugendliche mit psychiatrischen Krankheitsbildern. 

 

Zur besseren regionalen und gemeindenahen Versorgung psychiatrischer Patienten sind in den letzten Jahren weitere 
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Tageskliniken entstanden: 

 

- 20 tagesklinische Plätze für Erwachsene in Löbau 

- 20 tagesklinische Plätze für Erwachsene in Hoyerswerda 

- 20 tagesklinische Plätze für Erwachsene in Weißwasser 

- 10 tagesklinische Plätze für Kinder und Jugendliche in Görlitz 

- 10 tagesklinische Plätze für Kinder und Jugendliche in Hoyerswerda 

- 10 tagesklinische Plätze für Kinder und Jugendliche in Weißwasser 

 

Im Mai 2014 wurde die neurologische Tagesklinik mit 5 Plätzen eröffnet. Hier werden Patienten mit neurologischen 

Krankheitsbildern behandelt. 

 

In allen Kliniken werden die Patienten von multiprofessionellen Teams betreut und umfassend versorgt. Eine 

psychiatrische Institutsambulanz in Großschweidnitz ergänzt die stationäre und teilstationäre Versorgung.
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Teil A - Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses 

 
A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses 
 

I. Angaben zum Krankenhaus 
 

IK-Nummern des Krankenhauses: 

261400938  

 

Standortnummer des Krankenhauses: 

00  

 

Hausanschrift: 

Dr.-Max-Krell-Park 41  

02708 Großschweidnitz  
 

Internet: 

http://www.skh-grossschweidnitz.sachsen.de  

 

Postanschrift: 

Dr.-Max-Krell-Park 41    

02708 Großschweidnitz  

 

Ärztliche Leitung des Krankenhauses: 

 

Titel: Vorname: Name: Position: Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, Durchwahl): 

Fax (Vorwahl, Rufnummer, 

Durchwahl): 

E-Mail: 

CÄ Dr.med. Loretta Farhat Ärztliche Direktorin 03585 / 453 - 2290 03585 / 453 - 2380 Loretta.Farhat@skhgr.sms

.sachsen.de 

 

Pflegedienstleitung des Krankenhauses: 

 

Titel: Vorname: Name: Position: Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, Durchwahl): 

Fax (Vorwahl, Rufnummer, 

Durchwahl): 

E-Mail: 

 Birgit Waldstein Pflegebereichsleiterin 03585 / 453 - 2292 03585 / 453 - 2380 Birgit.Waldstein@skhgr.s

ms.sachsen.de 

 

Verwaltungsleitung des Krankenhauses: 

 

Titel: Vorname: Name: Position: Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, Durchwahl): 

Fax (Vorwahl, Rufnummer, 

Durchwahl): 

E-Mail: 

Dipl. Ing. oec. Ute Gawollek Verwaltungsdirektorin 03585 / 453 - 2288 03585 / 453 - 2380 Ute.Gawollek@skhgr.sms.

sachsen.de 
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A-2 Name und Art des Krankenhausträgers 
Name: 

Sächsisches Staatsministerium für Soziales und Verbraucherschutz Dresden  

 

Art: 

öffentlich   

 

 

A-3 Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus 
Trifft nicht zu  

 

 

A-4 Regionale Versorgungsverpflichtung für die Psychiatrie 
Für psychiatrische Fachkrankenhäuser bzw. Krankenhäuser mit einer psychiatrischen Fachabteilung:  

Besteht eine regionale Versorgungsverpflichtung? 

Ja 

 

 

A-5 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses 
 

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot: Kommentar / Erläuterung: 

MP12 Bobath-Therapie (für Erwachsene und/oder Kinder)  

MP21 Kinästhetik  

MP30 Pädagogisches Leistungsangebot  

MP37 Schmerztherapie/-management  

MP40 Spezielle Entspannungstherapie  

MP51 Wundmanagement  

MP57 Biofeedback-Therapie  

MP62 Snoezelen  

MP65 Spezielles Leistungsangebot für Eltern und Familien  
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A-6 Weitere nicht-medizinische Leistungsangebote des Krankenhauses 
 

Nr. Leistungsangebot: Zusatzangaben: URL: Kommentar / Erläuterung: 

NM01 Gemeinschafts- oder 

Aufenthaltsraum 

   

NM02 Ein-Bett-Zimmer    

NM03 Ein-Bett-Zimmer mit eigener 

Nasszelle 

   

NM05 Mutter-Kind-Zimmer   Klinik Psychotherapie und Eltern-

Kind-Haus 64 

NM10 Zwei-Bett-Zimmer    

NM11 Zwei-Bett-Zimmer mit eigener 

Nasszelle 

   

NM18 Telefon am Bett 2,00 EUR pro Tag (max) ins deutsche 

Festnetz 

0,12 EUR pro Minute ins deutsche 

Festnetz 

0 EUR bei eingehenden Anrufen 

 Klinik Neurologie Klinik Sucht, Station 

6 und 9 Klinik Gerontopsychiatrie 

NM19 Wertfach/Tresor am Bett/im Zimmer    

NM30 Klinikeigene Parkplätze für Besucher 

und Besucherinnen sowie Patienten 

und Patientinnen 

  kostenlos 

NM36 Schwimmbad/Bewegungsbad   in der Physiotherapie 

NM42 Seelsorge   Der Krankenhausseelsorger kann 

jederzeit angefordert werden. 

NM49 Informationsveranstaltungen für 

Patienten und Patientinnen 

   

NM60 Zusammenarbeit mit 

Selbsthilfeorganisationen 

  Selbsthilfegruppen in der FA Sucht 

NM63 Schule im Krankenhaus   Klinikschule 

NM66 Berücksichtigung von besonderen 

Ernährungsgewohnheiten (im Sinne 

von Kultursensibilität) 

ja  Das Speisangebot ist vielfältig und 

kann in unterschiedlicher Weise den 

Patientenbedürfnissen angepasst 

werden. Bei der Aufnahme werden 

die Patienten durch das 

Pflegepersonal über ihre 

Ernährungsgewohnheiten befragt. 

NM67 Andachtsraum    
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A-7 Aspekte der Barrierefreiheit 
 

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit: Kommentar / Erläuterung: 

BF02 Aufzug mit Sprachansage/Braille-Beschriftung  

BF04 Gut lesbare, große und kontrastreiche Beschriftung  

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten 

Serviceeinrichtungen 

 

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug  

BF10 Rollstuhlgerechte Toiletten für Besucher und Besucherinnen  

BF12 Gebärdendolmetscher oder Gebärdendolmetscherin Kann extern angefordert werden. 

BF17 geeignete Betten für Patienten und Patientinnen mit besonderem 

Übergewicht oder besonderer Körpergröße (Übergröße, 

elektrisch verstellbar) 

 

BF20 Untersuchungsgeräte für Patienten und Patientinnen mit 

besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße: z.B. 

Körperwaagen, Blutdruckmanschetten 

 

BF21 Hilfsgeräte zur Pflege für Patienten und Patientinnen mit 

besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße, z.B. 

Patientenlifter 

 

BF22 Hilfsmittel für Patienten und Patientinnen mit besonderem 

Übergewicht oder besonderer Körpergröße, z.B. Anti-

Thrombosestrümpfe 

 

BF24 Diätetische Angebote  

BF25 Dolmetscherdienst Kann extern angefordert werden. 

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges Personal Englisch, Tschechisch, Polnisch, Bulgarisch, Ungarisch, Russisch, Sorbisch 

 

 

A-8 Forschung und Lehre des Krankenhauses 
A-8.1 Forschung und akademische Lehre: trifft nicht zu 

 

A-8.2 Ausbildung in anderen Heilberufen: 

 

Nr. Ausbildung in anderen Heilberufen: Kommentar / Erläuterung: 

HB01 Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und 

Krankenpflegerin 

 

 

 

A-9 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus 
419 Betten 
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A-10 Gesamtfallzahlen 
 

Gesamtzahl der im Berichtsjahr behandelten Fälle: 

 

Vollstationäre Fallzahl: 

4378  

 

Teilstationäre Fallzahl: 

1220  
 

Ambulante Fallzahl: 

5513  

 

 

A-11 Personal des Krankenhauses 
 

A-11.1 Ärzte und Ärztinnen 

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen): 

 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

50,26 davon 8,86 Ärzte der Neurologie 

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

50,26  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

2,87  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

47,39  

 

davon Fachärzte und Fachärztinnen: 

 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

22,58 davon 5 Fachärzte der Neurologie 

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

22,58  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

2,12  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

20,46  

 

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 

 

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

42,00 
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Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V): 

 

Anzahl Personen: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

 

Ärzte und Ärztinnen, die keiner Fachabteilung zugeordnet sind: 

 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00  

 

davon Fachärzte und Fachärztinnen: 

 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00  

 

A-11.2 Pflegepersonal 
Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen: 

 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

251,29 davon 26,78 Pflegepersonal in der Neurologie 232,40 Examinierte Pflegekräfte (davon 23,75 

Pflegepersonal in der Neurologie), davon 28,13 Examinierte Pflegekräfte mit 

Fachweiterbildung (davon 2 Pflegepersonal in der Neurologie) 

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

251,29  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

3,50  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

247,79  
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davon ohne Fachabteilungszuordnung: 

 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00  

 

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen: 

 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00  

 

davon ohne Fachabteilungszuordnung: 

 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00  

 

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

9,88  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

9,88  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 
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0,00  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

9,88  

 

davon ohne Fachabteilungszuordnung: 
 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

 
Medizinische Fachangestellte: 

 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

19,6 2,0 VK MTAF 4,3 VK MTLA 3,5 VK MTRA 

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

19,6  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

19,6  

 

davon ohne Fachabteilungszuordnung: 

 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

9,8  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

9,8  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

9,8  
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Maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 

 

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

40,00 

 

A-11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und Psychosomatik 

Diplom Psychologen: 

 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

15,55  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

15,55  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

2,25  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

13,30  

 

Psychologische Psychotherapeuten: 

 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

4,33  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

4,33  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0,95  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

3,38  

 
Kinder Jugendpsychotherapeuten: 

 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00  

 

 

 



15 
 

Ergotherapeuten: 

 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

23,88  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

23,88  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

23,88  

 

Physiotherapeuten: 

 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

8,00  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

8,00  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

8,00  

 

Sozialpädagogen: 

 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

17,75  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

17,75  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

1,50  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

16,25  
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A-11.4 Spezielles therapeutisches Personal 

Nr. Spezielles therapeutisches Personal: Anzahl 

(Vollkräfte

): 

Personal 

mit 

direktem 

Beschäftig

ungsverhäl

tnis: 

Personal 

ohne 

direktem 

Beschäftig

ungsverhäl

tnis : 

Ambulante 

Versorgun

g: 

Stationäre 

Versorgun

g: 

Kommentar/ Erläuterung: 

SP04 Diätassistent und Diätassistentin 1,00 1,00 0,00 0,00 1,00  

SP05 Ergotherapeut und Ergotherapeutin 23,88 23,88 0,00 0,00 23,88  

SP06 Erzieher und Erzieherin 12,13 12,13 0,00 0,00 12,13  

SP08 Heilerziehungspfleger und Heilerziehungspflegerin 2,00 2,00 0,00 0,00 2,00  

SP09 Heilpädagoge und Heilpädagogin 3,88 3,88 0,00 0,00 3,88  

SP13 Kunsttherapeut und Kunsttherapeutin 1,25 1,25 0,00 0,00 1,25  

SP14 Logopäde und Logopädin/ Klinischer Linguist und Klinische 

Linguistin/Sprechwissenschaftler und Sprechwissenschaftlerin/Phonetiker und 

Phonetikerin 

1,25 1,25 0,00 0,00 1,25  

SP15 Masseur/Medizinischer Bademeister und Masseurin/Medizinische 

Bademeisterin 

1,00 1,00 0,00 0,00 1,00  

SP21 Physiotherapeut und Physiotherapeutin 8,0 8,0 0,00 0,00 8,0  

SP23 Diplom-Psychologe und Diplom-Psychologin 15,55 15,55 0,00 2,25 13,30  

SP24 Psychologischer Psychotherapeut und Psychologische Psychotherapeutin 4,33 4,33 0,00 0,95 3,38  

SP25 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin 17,75 17,75 0,00 1,50 16,25  

SP26 Sozialpädagoge und Sozialpädagogin 17,95 17,75 0,00 1,50 16,25  

SP28 Personal mit Zusatzqualifikation im Wundmanagement 4,00 4,00 0,00 0,00 4,00  

SP42 Personal mit Zusatzqualifikation in der Manualtherapie 3,00 3,00 0,00 0,00 3,00  

SP43 Medizinisch-technischer Assistent für Funktionsdiagnostik und Medizinisch-

technische Assistentin für Funktionsdiagnostik (MTAF) 

2,0 2,0 0,00 0,00 2,0  

SP54 Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeut und Kinder- und 

Jugendlichenpsychotherapeutin 

0,88 0,88 0,00 0,00 0,88  

SP55 Medizinisch-technischer Laboratoriumsassistenent und Medizinisch-technische 

Laboratoriumsassistentin (MTLA) 

4,3 4,3 0,00 0,00 4,3  

SP56 Medizinisch-technischer Radiologieassistent und Medizinisch-technische 

Radiologieassistentin (MTRA) 

3,5 3,5 0,00 0,00 3,5  
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A-12 Umgang mit Risiken in der Patientenversorgung 
A-12.1 Qualitätsmanagement: 

 

A-12.1.1 Verantwortliche Person 

Titel, Vorname, Nachname: Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Telefon (Vorwahl, Rufnummer, 

Durchwahl): 

Fax  (Vorwahl, Rufnummer, 

Durchwahl): 

Email: 

 Ulrike Schulze Qualitätssicherung 03585 453 2513 03585 453 2380 Ulrike.Schulze@skhgr.sms.sachsen.d

e 

 

A-12.1.2 Lenkungsgremium 

Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe in Form eines 

Lenkungsgremiums bzw. einer Steuergruppe, die sich 

regelmäßig zum Thema austauscht? 

Beteiligte Abteilungen / Funktionsbereiche: Tagungsfrequenz des Gremiums: 

Ja Stabsstelle Projektkoordination: dazu gehören MA für 

Öffentlichkeitsarbeit, Leiter IKT-Abteilung, Leitung 

Medizincontrolling und OÄ Radiologie 

monatlich 

 

A-12.2 Klinisches Risikomanagement: 

 

A-12.2.1 Verantwortliche Person 

 

Verantwortliche Person für das klinische Risikomanagement : 

entspricht den Angaben zum Qualitätsmanagement 

 

A-12.2.2 Lenkungsgremium: 
 

Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe in Form eines 

Lenkungsgremiums bzw. einer Steuergruppe, die sich 

regelmäßig zum Thema Risikomanagement austauscht? 

Beteiligte Abteilungen / Funktionsbereiche: Tagungsfrequenz des Gremiums: 

ja – Arbeitsgruppe nur Risikomanagement CIRS-Gruppe  monatlich 

 

A-12.2.3 Instrumente und Maßnahmen: 

 

Nr. Instrument / Maßnahme: Zusatzangaben: 

RM01 Übergreifende Qualitäts- und/oder Risikomanagement-

Dokumentation (QM/RM-Dokumentation) liegt vor 

Konzept Risikomanagement2014-12-17 

RM02 Regelmäßige Fortbildungs- und Schulungsmaßnahmen  

RM03 Mitarbeiterbefragungen  

RM04 Klinisches Notfallmanagement  

RM06 Sturzprophylaxe  

RM07 Nutzung eines standardisierten Konzepts zur 

Dekubitusprophylaxe (z.B. „Expertenstandard 

Dekubitusprophylaxe in der Pflege“) 

 

RM08 Geregelter Umgang mit freiheitsentziehenden Maßnahmen  

RM09 Geregelter Umgang mit auftretenden Fehlfunktionen von 

Geräten 
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RM10 Strukturierte Durchführung von interdisziplinären 

Fallbesprechungen/-konferenzen 

☑ Andere: Schmerzkonferenz, Fallbesprechung/Teambesprechung 

RM11 Standards zur sicheren Medikamentenvergabe  

RM12 Verwendung standardisierter Aufklärungsbögen  

 

A-12.2.3.1 Einsatz eines einrichtungsinternen Fehlermeldesystems: 

 

Existiert ein einrichtungsinternes 

Fehlermeldesystem? 

Existiert ein Gremium, das die gemeldeten 

Ereignisse regelmäßig bewertet? 

Tagungsfrequenz: Umgesetzte Veränderungsmaßnahmen bzw. 

sonstige konkrete Maßnahmen zur 

Verbesserung der Patientensicherheit: 

Ja Ja monatlich Einsatz von Patientenarmbändern in der 

Gerontopsychiatrie und Neurologie. 

Überarbeitung des Standards Richten von 

Medikamenten zur Verbesserung der 

Patientensicherheit. 

 

Nr. Einrichtungsinternes Fehlermeldesystem: Zusatzangaben: 

IF01 Dokumentation und Verfahrensanweisungen zum Umgang mit 

dem Fehlermeldesystem liegen vor 

15.10.2014 

IF02 Interne Auswertungen der eingegangenen Meldungen monatlich 

IF03 Schulungen der Mitarbeiter zum Umgang mit dem 

Fehlermeldesystem und zur Umsetzung von Erkenntnissen aus 

dem Fehlermeldesystem 

jährlich 

 

A-12.2.3.2 Teilnahme an einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystemen: nein 

 
A-12.3 Hygienebezogene Aspekte des klinischen Risikomanagements: 

A-12.3.1 Hygienepersonal: 

 

Krankenhaushygieniker und Krankenhaushygienikerinnen: Kommentar/ Erläuterung: 

1 auf Honorarbasis 

Hygienebeauftragte Ärzte und hygienebeauftragte Ärztinnen: Kommentar/ Erläuterung: 

2 zwei FÄ mit Zusatzqualifikation "Hygienebeauftragte Ärzte" bestellt. 

Hygienefachkräfte (HFK): Kommentar/ Erläuterung: 

1  

Hygienebeauftragte in der Pflege: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

 

 

Eine Hygienekommission wurde eingerichtet: 

Ja 

Tagungsfrequenz der Hygienekommission: 

halbjährlich 
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Vorsitzender der Hygienekommission: 

 

Titel: Vorname: Nachname: Funktion / 

Arbeitsschwerpunkt: 

Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, Durchwahl): 

Fax  (Vorwahl, 

Rufnummer, Durchwahl): 

Email: 

Prof.Dr.rer.nat.et 

rer.medic.habil. 

Lutz Jatzwauk Krankenhaushygiene/Um

weltschutz 

0351 458 2948 0351 458 5729 jatzwauk@t-online.de 

 

 
A-12.3.2 Weitere Informationen zur Hygiene: 

A-12.3.2.1 Vermeidung gefäßkatheterassoziierter Infektionen: 

 

Standortspezifischer Standard zur Hygiene bei ZVK-Anlage liegt vor? 

trifft nicht zu 

 

Standortspezifischer Standard für die Überprüfung der Liegedauer von zentralen Venenverweilkathetern liegt vor? 

trifft nicht zu 

 

A-12.3.2.2 Durchführung von Antibiotikaprophylaxe und Antibiotikatherapie: 

 

Standortspezifische Leitlinie zur Antibiotikatherapie liegt vor? 

ja 

Die Leitlinie ist an die aktuelle lokale/hauseigene Resistenzlage angepasst? 

ja 

Die Leitlinie wurde durch die Geschäftsführung oder die Arzneimittelkommission oder die Hygienekommission autorisiert? 

ja 

Standortspezifischer Standard zur perioperativen Antibiotikaprophylaxe liegt vor? 

trifft nicht zu 

 

A-12.3.2.3 Umgang mit Wunden: 

 

Standortspezifischer Standard zur Wundversorgung und Verbandwechsel liegt vor? 

ja 

Der interne Standard thematisiert insbesondere: 

a) Hygienische Händedesinfektion (vor, gegebenenfalls während und nach dem Verbandwechsel) : 

ja 

b) Verbandwechsel unter aseptischen Bedingungen (Anwendung aseptischer Arbeitstechniken (No-Touch-Technik, sterile Einmalhandschuhe)) : 

ja 

c) Antiseptische Behandlung von infizierten Wunden : 

ja 

d) Prüfung der weiteren Notwendigkeit einer sterilen Wundauflage: 

ja 

e) Meldung an den Arzt oder die Ärztin und Dokumentation bei Verdacht auf eine postoperative Wundinfektion : 

nein 

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission autorisiert? 

ja 
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A-12.3.2.4 Händedesinfektion: 

 

Der Händedesinfektionsmittelverbrauch wurde für das Berichtsjahr erhoben? 

ja 

Händedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Intensivstationen: 

0 ml/Patiententag  

Händedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Allgemeinstationen: 

0 ml/Patiententag  

Die Erfassung des Händedesinfektionsmittelverbrauchs erfolgt auch stationsbezogen? 

teilweise 

 

A-12.3.2.5 Umgang mit Patienten mit multiresistenten Erregern (MRE): 

 

Die standardisierte Information der Patienten und Patientinnen mit einer bekannten Besiedlung oder Infektion durch Methicillin-resistente Staphylokokkus aureus (MRSA) erfolgt z. B. durch 

die Flyer der MRSA-Netzwerke (www.rki.de/DE/Content/Infekt/Krankenhaushygiene/Netzwerke/Netzwerke_node.html)? 

ja 

Ein standortspezifisches Informationsmanagement bzgl. MRSA-besiedelter Patienten und Patientinnen liegt vor (standortspezifisches Informationsmanagement meint, dass strukturierte 

Vorgaben existieren, wie Informationen zu Besiedelung oder Infektionen mit resistenten Erregern am Standort anderen Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen des Standorts zur Vermeidung 

der Erregerverbreitung kenntlich gemacht werden). 

ja 

Es erfolgt ein risikoadaptiertes Aufnahmescreening auf der Grundlage der aktuellen RKI-Empfehlungen? 

ja 

Es erfolgen regelmäßige und strukturierte Schulungen der Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen zum Umgang mit von MRSA / MRE / Noro-Viren besiedelten Patienten und Patientinnen? 

nein 

 

A-12.3.2.6 Hygienebezogenes Risikomanagement: 

 

Nr. Hygienebezogene Maßnahme: Zusatzangaben: Kommentar/ Erläuterung: 

HM05 Jährliche Überprüfung der Aufbereitung und 

Sterilisation von Medizinprodukten 

 Die Aufbereitung und Sterilisation wurde extern 

vergeben. 

HM09 Schulungen der Mitarbeiter zu hygienebezogenen 

Themen 

 Schulung für pflegerisches und medizinisches Personal 

 

A-12.4 Patientenorientiertes Lob- und Beschwerdemanagement: 

 

Im Krankenhaus ist ein strukturiertes Lob- und 

Beschwerdemanagement eingeführt. 

Kommentar/ Erläuterung:  

Ja Patienten werden in der Patientenaufnahme, auf Station und 

im Internet darauf hingewiesen, Beschwerden zu äußern. 

Jeder Patient erhält bei der Aufnahme  ein Informationsblatt 

ausgehändigt. 

 

Im Krankenhaus existiert ein schriftliches, verbindliches 

Konzept zum Beschwerdemanagement 

(Beschwerdestimulierung, Beschwerdeannahme, 

Beschwerdebearbeitung, Beschwerdeauswertung): 

Kommentar/ Erläuterung:  

 

 

 

Ja Das Konzept "Beschwerdemanagement" ist im Intranet  
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einzusehen. 

Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang mit 

mündlichen Beschwerden: 

Kommentar/ Erläuterung:  

Ja Mündliche Beschwerden können in Stationsrunden und 

Visiten sofort angesprochen werden oder bei Mitarbeitern des 

Pflegedienstes, der schichtführenden Pflegekraft oder 

Stations-Schwester/Pfleger, dem Ethikkomitee und dem 

Sozialdienst vorgetragen werden. In Visiten kann eine 

Beschwerde auch direkt an den Stationsarzt oder Oberarzt 

gerichtet werden. 

 

Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang mit 

schriftlichen Beschwerden: 

Kommentar/ Erläuterung:  

Ja Beschwerden können schriftlich an den Chefarzt der Klinik 

oder an die Ärztliche Leitung, Verwaltungsleitung, 

Pflegedienstleitung oder an das Beschwerdemanagement 

gerichtet werden. Es können aber auch schriftliche 

Beschwerden an den Träger der Einrichtung, dem Sächsischen 

Staatsministerium für Soziales und Verbraucherschutz 

Dresden eingereicht werden. 

 

Die Zeitziele für die Rückmeldung an die Beschwerdeführer 

oder Beschwerdeführerinnen sind schriftlich definiert: 

Kommentar/ Erläuterung:  

Ja Fristen zur Eingangsbestätigung und Dauer der 

Beschwerdebearbeitung sind im Konzept geregelt. 

 

Eine Ansprechperson für das Beschwerdemanagement mit 

definierten Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist benannt: 

Kommentar/ Erläuterung: URL zum Bericht: 

Ja Die Mitarbeiter des Beschwerdemanagement kategorisieren 

den Beschwerdebrief. Sie sind verantwortlich für die zeitnahe 

Bearbeitung der Beschwerden. Die Beschwerdebriefe werden 

nach Anzahl der Beschwerden/Jahr, Bereiche und Kategorie 

ausgewertet und über das Intranet veröffentlicht. 

http://www.skh-grossschweidnitz.sachsen.de 

Ein Patientenfürsprecher oder eine Patientenfürsprecherin mit 

definierten Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist benannt: 

Kommentar/ Erläuterung:  

Ja Herr Schindler ist über das Gesundheitsamt des Landkreises 

Görlitz/Außenstelle Niesky täglich von 8.30 - 12.00 und 13.30 - 

16.00, Dienstag /Donnerstag von 8.30 - 18.00 zu erreichen. 

 

Anonyme Eingabemöglichkeiten existieren: Kommentar/ Erläuterung: Link zu Kontaktformular: 

Ja Jeder Patient kann eine Beschwerde anonym einreichen, 

indem er einen Beschwerdebrief in das Postfach des 

Beschwerdemanagement in der Poststelle der Verwaltung 

oder in einen dafür vorgesehenen Briefkasten an der Pforte 

einwirft. 

http://www.skh-grossschweidnitz.sachsen.de 

Patientenbefragungen: Kommentar/ Erläuterung: Link zur Webseite: 

Ja Es erfolgt eine kontinuierliche Patientenbefragung. http://www.skh-

grossschweidnitz.sachsen.de/ueber_uns/qualitaetsmanageme

nt/ 
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Einweiserbefragungen: Kommentar/ Erläuterung: Link zur Webseite: 

Nein Interne Auswertung wird aller drei Jahre durchgeführt  

 

Ansprechperson für das Beschwerdemanagement: 

 

Titel: Vorname: Name: Funktion / 

Arbeitsschwerpunkt: 

Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, Durchwahl): 

Fax (Vorwahl, Rufnummer, 

Durchwahl): 

E-Mail: 

 Ulrike 

 

Sylvia 

Schulze 

 

Richter 

Qualitätsmanagement 

 

Sachgebietsleiterin 

Patientenverwaltung 

03585 453 2513 

 

03585 453 2377 

03585 453 2380 

 

03585 453 2205 

Ulrike.Schulze@skhgr.sms.

sachsen.de 

Sylvia.Richter@s

khgr.sms.sachse

n.de 

 

Patientenfürsprecher oder Patientenfürsprecherin: 
 

Titel: Vorname: Name: Funktion / 

Arbeitsschwerpunkt: 

Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, Durchwahl): 

Fax (Vorwahl, Rufnummer, 

Durchwahl): 

E-Mail: 

 Andreas Schindler Patientenfürsprecher 03588 22332714  info@kreis-gr.de 

 

 

A-13 Besondere apparative Ausstattung 
 

Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche Bezeichnung 24h Kommentar / Erläuterung 

AA08 Computertomograph (CT) Schichtbildverfahren im Querschnitt 

mittels Röntgenstrahlen 

Ja  

AA10 Elektroenzephalographiegerät (EEG) Hirnstrommessung Ja  

AA22 Magnetresonanztomograph (MRT) Schnittbildverfahren mittels starker 

Magnetfelder und elektro-

magnetischer Wechselfelder 

Ja  

AA43 Elektrophysiologischer Messplatz mit 

EMG, NLG, VEP, SEP, AEP 

Messplatz zur Messung feinster 

elektrischer Potentiale im 

Nervensystem, die durch eine 

Anregung eines der fünf Sinne 

hervorgerufen wurden 

Nein  
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Teil B - Struktur- und Leistungsdaten der Organisationseinheiten / 

Fachabteilungen 

 

 

B-[1] Fachabteilung Neurologie 

 

 
B-[1].1  [Neurologie] 
 

Fachabteilungsschlüssel: 

2800 

Art der Abteilung: 

Hauptfachabteilung 

 
 

Zugänge 

Straße, Hausnummer, PLZ und Ort: Internet: 

Dr.-Max-Krell-Park 41, 02708 Großschweidnitz http://www.skh-grossschweidnitz.sachsen.de 

 

Chefärztinnen/-ärzte: 

 

Titel, Vorname, Name: Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Tel. Nr. Fax. Nr. Email: 

Dr. med. Holm Krumpolt Chefarzt 03585 / 453 - 2296 03585 / 453 - 2636 holm.krumpolt@skhgr.sms.sachsen.d

e 

 

 

B-[1].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und 

Ärztinnen dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 136a 

SGB V: 

Kommentar/ Erläuterung: 

Ja  

 

 

B-[1].3 Medizinische Leistungsangebote [Neurologie] 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Neurologie Kommentar / Erläuterung 

VN01 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen Erfahrungen auf dem Gebiet neurovaskulärer Erkrankungen mit    Doppler-Sonografie, Farb-Duplex-

Sonografie und MR-Angiografie Möglichkeit der Durchführung einer raschen gezielten Diagnostik und  

entsprechenden therapeutischen Maßnahmen intern oder im operierenden Klinikum Görlitz 

vorzunehmen 

VN02 Diagnostik und Therapie von sonstigen neurovaskulären 

Erkrankungen 

siehe VN1 

VN03 Diagnostik und Therapie von entzündlichen ZNS-Erkrankungen Möglichkeit einer raschen umfangreichen Diagnostik von entzündlichen Erkrankungen mit Schwerpunkt 

Multipler Sklerose als neuroimmunologisch-entzündliche Erkrankung.Es gibt eine ambulante Betreuung 
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über den Schwesternservice und eine spezielle MS-Sprechstunde nach § 116b SGB V. 

VN04 Diagnostik und Therapie von neuroimmunologischen 

Erkrankungen 

Neuroimmunologische Erkrankungen können in unserer Klinik diagnostiziert und therapiert werden. 

Durch das neurologisch ausgerichtete Labor und die elektrophysiologische Ausstattung ist eine rasche 

Diagnostik gegeben. 

VN05 Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden Aufgrund der ausgezeichneten techn. Ausstattung (neurolog. ausgerichtetes Schlaflabor, 24-Stunden-

EEG, digit. Elektroenzephalografie) ist es möglich, eine breite Anfallsdiagnostik durchzuführen, es 

besteht eine fundamentierte langjährige Erfahrung in der Behandlung von epileptischen Anfallsleiden. 

VN06 Diagnostik und Therapie von malignen Erkrankungen des Gehirns Ähnlich wie schon oben erwähnt, besteht bei uns eine sehr gute Möglichkeit der Diagnostik maligner 

Erkrankungen des Gehirns, um rasch die entsprechenden Maßnahmen (Verlegung in Neurochirurgie 

Dresden oder Görlitz, Verlegung Strahlentherapie, konservative Therapie vor Ort usw.) einzuleiten. 

VN07 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren des Gehirns Auf Grund der technischen Ausstattung ist es uns möglich, rasch eine Diagnostik von Hirntumoren 

vorzunehmen und auch eine entsprechende Therapie, entweder in unserem Haus oder der 

Neurochirurgie (Görlitz, Dresden) einzuleiten. 

VN08 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Hirnhäute Aufgrund der technischen Ausstattung ist es uns möglich, rasch eine Diagnostik von akuten 

Erkrankungen der Hirnhäute vorzunehmen und auch eine entsprechende Therapie, entweder in 

unserem Haus oder in der Neurochirurgie (Görlitz, Dresden) einzuleiten. 

VN09 Betreuung von Patienten und Patientinnen mit 

Neurostimulatoren zur Hirnstimulation 

Diese Betreuung spielt in unserer Klinik eine untergeordnete Rolle. Diese Patienten werden meistens an 

Zentren (Dresden) verwiesen. 

VN10 Diagnostik und Therapie von Systematrophien, die vorwiegend 

das Zentralnervensystem betreffen 

Ähnlich der o. g. Störungen sind Therapien degenerativer Erkrankungen des Zentralnervensystems in 

unserer Klinik möglich und werden durchgeführt, auch die entsprechende pflegerische und 

physiotherapeutische Betreuung wird vorgehalten. 

VN11 Diagnostik und Therapie von extrapyramidalen Krankheiten und 

Bewegungsstörungen 

Schwerpunkt ist die Behandlung von extrapyramidalen Krankheiten und Bewegungsstörungen, insbes. 

die Parkinson-Behandlung, medikamentös als auch nicht medikamentös (physiotherapeutisch, 

neuropsychologisch) und Behandlung spezifischer Bewegungsstörungen, insbesondere Dystonien mit 

Botulinum- Toxin. 

VN12 Diagnostik und Therapie von degenerativen Krankheiten des 

Nervensystems 

siehe VN19 

VN13 Diagnostik und Therapie von demyelinisierenden Krankheiten des 

Zentralnervensystems 

Möglichkeit einer raschen und umfangreichen Diagnostik von demyelinisierenden Erkrankungen mit 

Schwerpunkt der Multiplen Sklerose als neuroimmunologischentzündliche Erkrankung.Es gibt eine 

ambulante Betreuung über den Schwesternservice und eine spezielle MS-Sprechstunde nach § 116b 

SGB V. 

VN14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Nerven, der 

Nervenwurzeln und des Nervenplexus 

Behandlungen  subakuter, akuter und chronischer Reizungen der Nerven, Nervenwurzeln und des 

Nervenplexus aufgrund der Ausstattung (Elektrophysiologie, Neuroradiologie) und entsprechenden 

therapeutischen Möglichkeiten (neurologisch ausgerichtete Physiotherapie, Ergotherapie, 

Neuropsychologie). 

VN15 Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und sonstigen 

Krankheiten des peripheren Nervensystems 

Einen weiteren Schwerpunkt unserer Behandlung stellt die Diagnostik und Therapie von 

Polyneuropathien bei Diabetes mellitus, toxisch oder bei Autoimmunerkrankungen dar. Die 

entsprechende qualifizierte Komplexbehandlung und Diagnostik wird in unserem Haus vorgehalten. 

VN16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten im Bereich der 

neuromuskulären Synapse und des Muskels 

Stationäre und ambulante Primärdiagnostik muskulärer und neuromuskulärer Erkrankungen  Je nach 

Befundkonstellation erfolgt in unserer Klinik die Therapieentscheidung oder eine gezielte Überweisung 

an kooperierende Zentren in Dresden und Halle.  Seit 2012 Spezialsprechstunde nach § 116b 

VN17 Diagnostik und Therapie von zerebraler Lähmung und sonstigen 

Lähmungssyndromen 

Diagnostik und Therapie von zentralen Lähmungszuständen  Erfahrungen bestehen in der 

symptomatischen Behandlung spastischer Paresen mit Botulinum-Toxin, spezieller Physiotherapie, 

Ergotherapie und psychologischer Mitbetreuung. 

VN18 Neurologische Notfall- und Intensivmedizin Aufgrund der Möglichkeit der neurologisch notwendigen tägl. 24 h Intensivüberwachung  sind wir in 
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der Lage, rund um die Uhr eine entsprechende zerbrovaskuläre Diagnostik und Therapie, Überwachung 

bei unklaren Anfallssituationen und Krisensituationen von Parkinson, Myasthenien usw. durchzuführen. 

VN19 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen Aufgrund der demografischen Altersstruktur werden in unserer Klinik zunehmend geriatrische 

Erkrankungen diagnostiziert und behandelt. Darunter fallen insbesondere degenerative Erkrankungen 

des Zentralnervensystems (Parkinson, Demenz) lokale Wirbelsäulenerkrankungen und 

zerebrovaskuläre Störungen. 

VN20 Spezialsprechstunde Botulinum-Toxin-Spezialsprechstunde  MS - Ambulanz nach § 116b SGB V / Spezialangebote 

(Tysabrigabe)  spezielle Schmerzsprechstunde Spezialsprechstunde "neuromuskulärer Krankheiten" 

nach § 116b SGB V  

VN23 Schmerztherapie Diagnostik und Therapie akuter sowie chron. Schmerz im multiprof. Team unter Leitung von OÄ Dr. 

Kersten (spez. Schmerztherapeutin / FÄ f. Neurologie / FÄ f. Anästhesie) mit psychotherapeutische 

Diagnostik und Therapie, Psychoeduktion, physio-, ergotherapeutischer Therapie, sozialdienstliche 

Angebote 

 

 

B-[1].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit [Neurologie] 
 

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit: Kommentar / Erläuterung: 

BF06 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette und Dusche o.ä.  

BF07 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette  

BF11 Besondere personelle Unterstützung  

BF14 Arbeit mit Piktogrammen  

BF15 Bauliche Maßnahmen für Menschen mit Demenz oder geistiger 

Behinderung 

 

BF16 Besondere personelle Unterstützung von Menschen mit Demenz 

oder geistiger Behinderung 

 

 

 

B-[1].5 Fallzahlen [Neurologie] 
 

Vollstationäre Fallzahl:1463 

Teilstationäre Fallzahl:  406 

 

 

B-[1].6 Diagnosen nach ICD 
 

ICD-10-GM-Ziffer: Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

M53 186 Sonstige Krankheiten der Wirbelsäule und des Rückens, anderenorts nicht klassifiziert 

M51 185 Sonstige Bandscheibenschäden 

M48 85 Sonstige Spondylopathien 

G35 73 Multiple Sklerose [Encephalomyelitis disseminata] 

M54 65 Rückenschmerzen 

G40 64 Epilepsie 

G20 61 Primäres Parkinson-Syndrom 

I67 57 Sonstige zerebrovaskuläre Krankheiten 

E11 44 Diabetes mellitus, Typ 2 
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M42 30 Osteochondrose der Wirbelsäule 

G62 29 Sonstige Polyneuropathien 

F45 26 Somatoforme Störungen 

G82 23 Paraparese und Paraplegie, Tetraparese und Tetraplegie 

G31 22 Sonstige degenerative Krankheiten des Nervensystems, anderenorts nicht klassifiziert 

A69 19 Sonstige Spirochäteninfektionen 

G21 19 Sekundäres Parkinson-Syndrom 

G30 16 Alzheimer-Krankheit 

I63 13 Hirninfarkt 

M50 13 Zervikale Bandscheibenschäden 

M96 13 Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems nach medizinischen Maßnahmen, anderenorts nicht klassifiziert 

G50 12 Krankheiten des N. trigeminus [V. Hirnnerv] 

G25 11 Sonstige extrapyramidale Krankheiten und Bewegungsstörungen 

G81 11 Hemiparese und Hemiplegie 

F06 10 Andere psychische Störungen aufgrund einer Schädigung oder Funktionsstörung des Gehirns oder einer körperlichen Krankheit 

G37 10 Sonstige demyelinisierende Krankheiten des Zentralnervensystems 

M16 9 Koxarthrose [Arthrose des Hüftgelenkes] 

R20 7 Sensibilitätsstörungen der Haut 

G12 6 Spinale Muskelatrophie und verwandte Syndrome 

G23 6 Sonstige degenerative Krankheiten der Basalganglien 

G61 6 Polyneuritis 

R55 6 Synkope und Kollaps 

B02 5 Zoster [Herpes zoster] 

G57 5 Mononeuropathien der unteren Extremität 

S72 5 Fraktur des Femurs 

F01 4 Vaskuläre Demenz 

G45 4 Zerebrale transitorische Ischämie und verwandte Syndrome 

I62 4 Sonstige nichttraumatische intrakranielle Blutung 

I65 4 Verschluss und Stenose präzerebraler Arterien ohne resultierenden Hirninfarkt 

M19 4 Sonstige Arthrose 

M47 4 Spondylose 

M80 4 Osteoporose mit pathologischer Fraktur 

M81 4 Osteoporose ohne pathologische Fraktur 

A81 < 4 Atypische Virusinfektionen des Zentralnervensystems 

A87 < 4 Virusmeningitis 

C71 < 4 Bösartige Neubildung des Gehirns 

C77 < 4 Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung der Lymphknoten 

C79 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung an sonstigen und nicht näher bezeichneten Lokalisationen 

D32 < 4 Gutartige Neubildung der Meningen 

D35 < 4 Gutartige Neubildung sonstiger und nicht näher bezeichneter endokriner Drüsen 

D36 < 4 Gutartige Neubildung an sonstigen und nicht näher bezeichneten Lokalisationen 

D42 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens der Meningen 

D43 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens des Gehirns und des Zentralnervensystems 

D48 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens an sonstigen und nicht näher bezeichneten Lokalisationen 
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E10 < 4 Diabetes mellitus, Typ 1 

E13 < 4 Sonstiger näher bezeichneter Diabetes mellitus 

E51 < 4 Thiaminmangel [Vitamin-B1-Mangel] 

F03 < 4 Nicht näher bezeichnete Demenz 

F05 < 4 Delir, nicht durch Alkohol oder andere psychotrope Substanzen bedingt 

F07 < 4 Persönlichkeits- und Verhaltensstörung aufgrund einer Krankheit, Schädigung oder Funktionsstörung des Gehirns 

F29 < 4 Nicht näher bezeichnete nichtorganische Psychose 

F31 < 4 Bipolare affektive Störung 

F32 < 4 Depressive Episode 

F33 < 4 Rezidivierende depressive Störung 

F41 < 4 Andere Angststörungen 

F43 < 4 Reaktionen auf schwere Belastungen und Anpassungsstörungen 

F44 < 4 Dissoziative Störungen [Konversionsstörungen] 

F83 < 4 Kombinierte umschriebene Entwicklungsstörungen 

F95 < 4 Ticstörungen 

G10 < 4 Chorea Huntington 

G11 < 4 Hereditäre Ataxie 

G24 < 4 Dystonie 

G41 < 4 Status epilepticus 

G43 < 4 Migräne 

G44 < 4 Sonstige Kopfschmerzsyndrome 

G51 < 4 Krankheiten des N. facialis [VII. Hirnnerv] 

G52 < 4 Krankheiten sonstiger Hirnnerven 

G54 < 4 Krankheiten von Nervenwurzeln und Nervenplexus 

G56 < 4 Mononeuropathien der oberen Extremität 

G60 < 4 Hereditäre und idiopathische Neuropathie 

G70 < 4 Myasthenia gravis und sonstige neuromuskuläre Krankheiten 

G71 < 4 Primäre Myopathien 

G72 < 4 Sonstige Myopathien 

G80 < 4 Infantile Zerebralparese 

G83 < 4 Sonstige Lähmungssyndrome 

G90 < 4 Krankheiten des autonomen Nervensystems 

G91 < 4 Hydrozephalus 

G93 < 4 Sonstige Krankheiten des Gehirns 

G95 < 4 Sonstige Krankheiten des Rückenmarkes 

H02 < 4 Sonstige Affektionen des Augenlides 

H49 < 4 Strabismus paralyticus 

H53 < 4 Sehstörungen 

I60 < 4 Subarachnoidalblutung 

I70 < 4 Atherosklerose 

I72 < 4 Sonstiges Aneurysma und sonstige Dissektion 

I74 < 4 Arterielle Embolie und Thrombose 

I95 < 4 Hypotonie 

M05 < 4 Seropositive chronische Polyarthritis 
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M06 < 4 Sonstige chronische Polyarthritis 

M13 < 4 Sonstige Arthritis 

M15 < 4 Polyarthrose 

M17 < 4 Gonarthrose [Arthrose des Kniegelenkes] 

M25 < 4 Sonstige Gelenkkrankheiten, anderenorts nicht klassifiziert 

M41 < 4 Skoliose 

M43 < 4 Sonstige Deformitäten der Wirbelsäule und des Rückens 

M45 < 4 Spondylitis ankylosans 

M79 < 4 Sonstige Krankheiten des Weichteilgewebes, anderenorts nicht klassifiziert 

M84 < 4 Veränderungen der Knochenkontinuität 

M87 < 4 Knochennekrose 

Q04 < 4 Sonstige angeborene Fehlbildungen des Gehirns 

Q07 < 4 Sonstige angeborene Fehlbildungen des Nervensystems 

Q65 < 4 Angeborene Deformitäten der Hüfte 

R25 < 4 Abnorme unwillkürliche Bewegungen 

R26 < 4 Störungen des Ganges und der Mobilität 

R27 < 4 Sonstige Koordinationsstörungen 

R41 < 4 Sonstige Symptome, die das Erkennungsvermögen und das Bewusstsein betreffen 

R42 < 4 Schwindel und Taumel 

R50 < 4 Fieber sonstiger und unbekannter Ursache 

R52 < 4 Schmerz, anderenorts nicht klassifiziert 

R60 < 4 Ödem, anderenorts nicht klassifiziert 

S06 < 4 Intrakranielle Verletzung 

S22 < 4 Fraktur der Rippe(n), des Sternums und der Brustwirbelsäule 

S32 < 4 Fraktur der Lendenwirbelsäule und des Beckens 

S82 < 4 Fraktur des Unterschenkels, einschließlich des oberen Sprunggelenkes 

T78 < 4 Unerwünschte Nebenwirkungen, anderenorts nicht klassifiziert 

Z04 < 4 Untersuchung und Beobachtung aus sonstigen Gründen 

 

 

B-[1].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 

OPS-301 Ziffer: Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

3-802 1278 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 

8-561 1221 Funktionsorientierte physikalische Therapie 

3-800 829 Native Magnetresonanztomographie des Schädels 

1-206 801 Neurographie 

1-205 800 Elektromyographie (EMG) 

9-401 562 Psychosoziale Interventionen 

1-207 540 Elektroenzephalographie (EEG) 

1-208 381 Registrierung evozierter Potentiale 

8-650 295 Elektrotherapie 

8-563 292 Physikalisch-medizinische Komplexbehandlung 

8-918 243 Multimodale Schmerztherapie 

3-841 227 Magnetresonanz-Myelographie 
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9-984 186 Pflegebedürftigkeit 

3-80x 152 Andere native Magnetresonanztomographie 

8-914 137 Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und wirbelsäulennahe Nerven zur Schmerztherapie 

3-820 108 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

3-823 88 Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit Kontrastmittel 

3-806 85 Native Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems 

1-204 67 Untersuchung des Liquorsystems 

3-200 65 Native Computertomographie des Schädels 

8-810 42 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen 

9-320 38 Therapie organischer und funktioneller Störungen der Sprache, des Sprechens, der Stimme und des Schluckens 

8-97d 37 Multimodale Komplexbehandlung bei Morbus Parkinson und atypischem Parkinson-Syndrom 

3-808 31 Native Magnetresonanztomographie der peripheren Gefäße 

3-203 27 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 

3-828 25 Magnetresonanztomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel 

9-200 23 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen 

1-712 20 Spiroergometrie 

3-990 18 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung 

3-801 15 Native Magnetresonanztomographie des Halses 

3-225 14 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

3-826 12 Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems mit Kontrastmittel 

8-020 12 Therapeutische Injektion 

3-202 10 Native Computertomographie des Thorax 

3-207 10 Native Computertomographie des Abdomens 

3-222 10 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

3-052 7 Transösophageale Echokardiographie [TEE] 

3-821 7 Magnetresonanztomographie des Halses mit Kontrastmittel 

3-804 5 Native Magnetresonanztomographie des Abdomens 

6-003 5 Applikation von Medikamenten, Liste 3 

8-981 5 Neurologische Komplexbehandlung des akuten Schlaganfalls 

3-205 4 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems 

1-266 < 4 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt 

3-206 < 4 Native Computertomographie des Beckens 

3-220 < 4 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

3-228 < 4 Computertomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel 

3-825 < 4 Magnetresonanztomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

3-82x < 4 Andere Magnetresonanztomographie mit Kontrastmittel 

6-001 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 1 

6-004 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 4 

6-005 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 5 

6-006 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 6 

8-147 < 4 Therapeutische Drainage von Harnorganen 

8-390 < 4 Lagerungsbehandlung 

8-85b < 4 Anwendung von Blutegeln zur Sicherung des venösen Blutabstroms bei Lappenplastiken oder replantierten Gliedmaßenabschnitten 

8-930 < 4 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 
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8-931 < 4 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen Venendruckes 

8-972 < 4 Komplexbehandlung bei schwerbehandelbarer Epilepsie 

8-98b < 4 Andere neurologische Komplexbehandlung des akuten Schlaganfalls 

8-98g < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten isolationspflichtigen Erregern 

9-619 < 4 Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen Störungen und Verhaltensstörungen bei erwachsenen Patienten mit 3 

Merkmalen 

9-649 < 4 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen 

9-980 < 4 Behandlung von Erwachsenen in Einrichtungen, die im Anwendungsbereich der Psychiatrie-Personalverordnung liegen, Allgemeine 

Psychiatrie 

 

 

B-[1].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 

AM06 Bestimmung zur ambulanten Behandlung 

nach § 116b SGB V 

Spezialsprechstunde neuromuskuläre 

Erkrankung/Multiple 

Sklerose/Schmerzambulanz 

• Diagnostik und Versorgung von Patienten 
und Patientinnen mit neuromuskulären 

Erkrankungen (LK26) 
• Diagnostik und Versorgung von Patienten 

und Patientinnen mit schwerwiegenden 

immunologischen Erkrankungen (LK06) 
• Diagnostik und Versorgung von Patienten 

und Patientinnen mit Multipler Sklerose 

(LK20) 
 

 

 

 

B-[1].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 
Trifft nicht zu 

 

 

B-[1].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
  

Trifft nicht zu 
 

 

B-[1].11 Personelle Ausstattung 

 

B-[1].11.1 Ärzte und Ärztinnen  
 

 

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen): 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

8,86  7,86 VK stationär 1,00 VK teilstationär 

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

8,86   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   
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Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

7,86 186,13231 1,0 VK teilstationär 

 

davon Fachärzte und Fachärztinnen: 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

5,00  4,00 VK stationär 1,00 VK teilstationär 

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

5,00   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

4,00 365,75000 1,00 VK teilstationär 

 

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 

 

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

42,00 

 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 

 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen): 

Kommentar / Erläuterung: 

AQ42 Neurologie Zusatzweiterbildung Schmerztherapie Fachkunde CT-Diagnostik Zertifikat Neurophysiologie Behandlung 

von Patienten mit Botolinumtoxoid Ausbildungsstelle für EEG-Diagnostik 

 

 

B-[1].11.2 Pflegepersonal  
 

 

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen: 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

26,78  23,75 Examinierte Pflegekräfte, davon 2 Examinierte 

Pflegekräfte mit Fachweiterbildung 

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

26,78   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

25,28 57,87183 1,5 VK teilstationär 
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Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen: 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

 

Altenpfleger und Altenpflegerinnen: 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

 

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen: 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

 

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,00   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,00   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 
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0,00   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,00 1463,00000  

 

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

 
Entbindungspfleger und Hebammen: 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

 

Beleghebammen und Belegentbindungspfleger: 

 

Beleghebammen und Belegentbindungspfleger: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

 

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen: 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 
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0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

 

Medizinische Fachangestellte: 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

 
Maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 

 

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

40,00 

 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 

 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer 

Abschluss: 

Kommentar / Erläuterung: 

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie 2 ausgebildete Intensivpfleger 

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten 1 ausgebildeter Stationsleiter 

 

 

B-[1].11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie und 

Psychosomatik  
 

 

Diplom Psychologen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0  gilt nicht für FA Neurologie 

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   
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Klinische Neuropsychologen: 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

 

Psychologische Psychotherapeuten: 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0  gilt nicht für FA Neurologie 

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

 

Kinder Jugendpsychotherapeuten: 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0  gilt nicht für FA Neurologie 

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

 

Psychotherapeuten in Ausbildung während Tätigkeit: 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 
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0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

 

Ergotherapeuten: 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,75   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,75   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,75 836,00000  

 
Physiotherapeuten: 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,25   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,25   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,25 5852,00000  

 

Sozialpädagogen: 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,63   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,63   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,63 2322,22222  
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B-[2] Fachabteilung Allgemeine Psychiatrie 

 

 
B-[2].1 [Allgemeine Psychiatrie] 
 

Fachabteilungsschlüssel: 

2900 

Art der Abteilung: 

Hauptfachabteilung 

 

 

Zugänge 

Straße, Hausnummer, PLZ und Ort: Internet: 

Dr.-Max-Krell-Park 41, 02708 Großschweidnitz http://www.skh-grossschweidnitz.sachsen.de 

 

Chefärztinnen/-ärzte: 

 

Titel, Vorname, Name: Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Tel. Nr. Fax. Nr. Email: 

Dr. med. Loretta Farhat Chefärztin 03585 / 453 - 2290 03585 / 453 - 2445 Loretta.Farhat@skhgr.sms.sachsen.d

e 

 

 

B-[2].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und 

Ärztinnen dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 136a 

SGB V: 

Kommentar/ Erläuterung: 

Ja  

 

 

B-[2].3 Medizinische Leistungsangebote [Allgemeine Psychiatrie] 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Allgemeine 

Psychiatrie 

Kommentar / Erläuterung 

VP00 Familientherapie Behandlung von Alkohol-, Drogen-(z. B. Cannabis, Amphetamine, Heroin) und 

Medikamentenabhängigkeit (Benzodiazepine, Analgetika) 

VP02 Diagnostik und Therapie von Schizophrenie, schizotypen und 

wahnhaften Störungen 

Differenzialdiagnostische Abgrenzung zu organischen Störungen und altersadaptierte Behandlung 

sowohl bei im Alter neu aufgetretenen Störungen als auch bei langjährig bekannten Psychosen. Kurz- 

und Langzeitinterventionen und Rehabilitationsvorbereitung 

VP03 Diagnostik und Therapie von affektiven Störungen Differenzialdiagnostik (z. B. durch Verhaltensbeobachtungen, durch testpsychologische 

Untersuchungen etc.) und Therapie (Psychotherapie, Verhaltenstherapie, medikamentöse Therapie, 

Kombinationstherapie) von affektiven Störungen, einschließlich nicht pharmakologischer 

Behandlungen. 

VP04 Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs- und 

somatoformen Störungen 

Krisen-, Kurz- und Langzeitinterventionen 
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VP05 Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten mit 

körperlichen Störungen und Faktoren 

Differenzialdiagnostik und Therapie bei psychiatrischer Symptomatik im Rahmen körperlicher 

Erkrankungen. 

VP06 Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- und 

Verhaltensstörungen 

Diagnostik (z. B. durch Verhaltensbeobachtung durch psychologische Untersuchungen etc.) und 

Therapie (Krisenintervention, Psychotherapie, Persönlichkeitsstörungen), zudem Vorbereitung auf 

Rehabilitation. 

VP07 Diagnostik und Therapie von Intelligenzstörungen Diagnostik und Therapie von Intelligenzstörungen (Intelligenzminderung, Lernbehinderung), 

differenzialdiagnostische Abgrenzung von Psychosen, Sucht- und Demenzerkrankungen. Ein 

Schwerpunkt sind soziale Verhaltensdefizite. 

VP10 Diagnostik und Therapie von gerontopsychiatrischen Störungen Abklärung u. Behandlung akuter u. chron. psych. Störungen im höheren Lebensalter, insb. bei 

Verwirrtheitszuständen u. Delirien, demenziellen Syndromen, psychotischen u. psychosom. 

Krankheitsbildern, depress. Störungen, ausgelöst durch Krisen- u. Verlustsituationen, sowie bei 

körperlicher Erkrankung 

 

 

B-[2].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit [Allgemeine 
Psychiatrie] 
 

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit: Kommentar / Erläuterung: 

BF06 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette und Dusche o.ä.  

BF07 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette  

BF11 Besondere personelle Unterstützung  

BF14 Arbeit mit Piktogrammen  

BF15 Bauliche Maßnahmen für Menschen mit Demenz oder geistiger 

Behinderung 

 

BF16 Besondere personelle Unterstützung von Menschen mit Demenz 

oder geistiger Behinderung 

 

 

 

B-[2].5 Fallzahlen [Allgemeine Psychiatrie] 
 

Vollstationäre Fallzahl: 2457 

Teilstationäre Fallzahl: 0 

 

 

B-[2].6 Diagnosen nach ICD 
 

ICD-10-GM-Ziffer: Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

F10 678 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol 

F43 252 Reaktionen auf schwere Belastungen und Anpassungsstörungen 

F20 175 Schizophrenie 

F06 172 Andere psychische Störungen aufgrund einer Schädigung oder Funktionsstörung des Gehirns oder einer körperlichen Krankheit 

G30 166 Alzheimer-Krankheit 

F33 159 Rezidivierende depressive Störung 

F32 123 Depressive Episode 

F15 119 Psychische und Verhaltensstörungen durch andere Stimulanzien, einschließlich Koffein 

F25 84 Schizoaffektive Störungen 
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F05 57 Delir, nicht durch Alkohol oder andere psychotrope Substanzen bedingt 

F41 46 Andere Angststörungen 

F71 43 Mittelgradige Intelligenzminderung 

F60 40 Spezifische Persönlichkeitsstörungen 

F31 39 Bipolare affektive Störung 

F19 29 Psychische und Verhaltensstörungen durch multiplen Substanzgebrauch und Konsum anderer psychotroper Substanzen 

F12 25 Psychische und Verhaltensstörungen durch Cannabinoide 

F70 22 Leichte Intelligenzminderung 

F22 17 Anhaltende wahnhafte Störungen 

F23 14 Akute vorübergehende psychotische Störungen 

F45 13 Somatoforme Störungen 

F40 11 Phobische Störungen 

F72 10 Schwere Intelligenzminderung 

F61 9 Kombinierte und andere Persönlichkeitsstörungen 

F13 6 Psychische und Verhaltensstörungen durch Sedativa oder Hypnotika 

F03 5 Nicht näher bezeichnete Demenz 

F01 4 Vaskuläre Demenz 

Z72 4 Probleme mit Bezug auf die Lebensführung 

E51 < 4 Thiaminmangel [Vitamin-B1-Mangel] 

F04 < 4 Organisches amnestisches Syndrom, nicht durch Alkohol oder andere psychotrope Substanzen bedingt 

F07 < 4 Persönlichkeits- und Verhaltensstörung aufgrund einer Krankheit, Schädigung oder Funktionsstörung des Gehirns 

F11 < 4 Psychische und Verhaltensstörungen durch Opioide 

F17 < 4 Psychische und Verhaltensstörungen durch Tabak 

F18 < 4 Psychische und Verhaltensstörungen durch flüchtige Lösungsmittel 

F28 < 4 Sonstige nichtorganische psychotische Störungen 

F30 < 4 Manische Episode 

F42 < 4 Zwangsstörung 

F44 < 4 Dissoziative Störungen [Konversionsstörungen] 

F50 < 4 Essstörungen 

F51 < 4 Nichtorganische Schlafstörungen 

F53 < 4 Psychische oder Verhaltensstörungen im Wochenbett, anderenorts nicht klassifiziert 

F63 < 4 Abnorme Gewohnheiten und Störungen der Impulskontrolle 

F73 < 4 Schwerste Intelligenzminderung 

F74 < 4 Dissoziierte Intelligenz 

F79 < 4 Nicht näher bezeichnete Intelligenzminderung 

F81 < 4 Umschriebene Entwicklungsstörungen schulischer Fertigkeiten 

F84 < 4 Tief greifende Entwicklungsstörungen 

F90 < 4 Hyperkinetische Störungen 

G10 < 4 Chorea Huntington 

G20 < 4 Primäres Parkinson-Syndrom 

G23 < 4 Sonstige degenerative Krankheiten der Basalganglien 

G31 < 4 Sonstige degenerative Krankheiten des Nervensystems, anderenorts nicht klassifiziert 

G40 < 4 Epilepsie 

G44 < 4 Sonstige Kopfschmerzsyndrome 
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I63 < 4 Hirninfarkt 

I64 < 4 Schlaganfall, nicht als Blutung oder Infarkt bezeichnet 

M53 < 4 Sonstige Krankheiten der Wirbelsäule und des Rückens, anderenorts nicht klassifiziert 

R45 < 4 Symptome, die die Stimmung betreffen 

R63 < 4 Symptome, die die Nahrungs- und Flüssigkeitsaufnahme betreffen 

 

 

B-[2].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 
Trifft nicht zu 

 

 

B-[2].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 

AM02 Psychiatrische Institutsambulanz nach § 118 

SGB V 

Psychiatrische Institutsambulanz des 

Krankenhauses 

• Diagnostik und Therapie von psychischen 
und Verhaltensstörungen durch 

psychotrope Substanzen (VP01) 
 

Umfangreiche Institutsambulanz mit 

Zugang zu allen Diagnose- und 

Therapiemöglichkeiten des 

Krankenhauses 

 

 

B-[2].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 

Trifft nicht zu 

 

 

B-[2].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 

Trifft nicht zu 

 

 

B-[2].11 Personelle Ausstattung 

 

B-[2].11.1 Ärzte und Ärztinnen  
 

 

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen): 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

23,18   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

23,18   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,79   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

21,39 114,86676  
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davon Fachärzte und Fachärztinnen: 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

10,04   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

10,04   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,79   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

8,25 297,81818  

 

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 

 

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

42,00 

 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 

 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen): 

Kommentar / Erläuterung: 

AQ51 Psychiatrie und Psychotherapie  

 

 

B-[2].11.2 Pflegepersonal  
 

 

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

142,36  135,16 Examinierte Pflegekräfte, davon 17,63 Examinierte 

Pflegekräfte  mit Fachweiterbildung 

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

142,36   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,50   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

139,86 17,56756  
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Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen: 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

 

Altenpfleger und Altenpflegerinnen: 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

 

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen: 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

 

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

8,88   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

8,88   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 
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0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

8,88 276,68918  

 

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

 
Entbindungspfleger und Hebammen: 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

 

Beleghebammen und Belegentbindungspfleger: 

 

Beleghebammen und Belegentbindungspfleger: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

 

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen: 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 
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0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

 

Medizinische Fachangestellte: 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

 
Maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 

 

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

40,00 

 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 

 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer 

Abschluss: 

Kommentar / Erläuterung: 

PQ10 Pflege in der Psychiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie ausgebildete Stationsleiter 

 

 

B-[2].11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie und 

Psychosomatik  
 

 

Diplom Psychologen: 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,7  davon 1,0 Familienhaus 

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,7   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,5   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,20 767,81250  
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Klinische Neuropsychologen: 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

 

Psychologische Psychotherapeuten: 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,7   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,7   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,95   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,75 1404,00000  

 

Kinder Jugendpsychotherapeuten: 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

 

Psychotherapeuten in Ausbildung während Tätigkeit: 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 
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0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

 

Ergotherapeuten: 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

14,6   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

14,6   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

14,6 168,28767  

 
Physiotherapeuten: 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,75   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,75   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,75 655,20000  

 

Sozialpädagogen: 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

7,83   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

7,83   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,75   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

7,08 347,03389  
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B-[3] Fachabteilung Kinder- und Jugendpsychiatrie 

 

 
B-[3].1 [Kinder- und Jugendpsychiatrie] 
 

Fachabteilungsschlüssel: 

3000 

Art der Abteilung: 

Hauptfachabteilung 

 

 

Zugänge 

Straße, Hausnummer, PLZ und Ort: Internet: 

Dr.-Max-Krell-Park 41, 02708 Großschweidnitz http://www.skh-grossschweidnitz.sachsen.de 

 

Chefärztinnen/-ärzte: 
 

Titel, Vorname, Name: Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Tel. Nr. Fax. Nr. Email: 

Dr. med. Sabine Hiekisch Chefärztin 03585 / 453 - 2297 03585 / 453 - 2572 Sabine.Hiekisch@skhgr.sms.sachsen.

de 

 

 

B-[3].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und 

Ärztinnen dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 136a 

SGB V: 

Kommentar/ Erläuterung: 

Ja  

 

 

B-[3].3 Medizinische Leistungsangebote [Kinder- und Jugendpsychiatrie] 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Kinder- und 

Jugendpsychiatrie 

Kommentar / Erläuterung 

VP00 Familientherapie  

VP02 Diagnostik und Therapie von Schizophrenie, schizotypen und 

wahnhaften Störungen 

 

VP03 Diagnostik und Therapie von affektiven Störungen  

VP04 Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs- und 

somatoformen Störungen 

 

VP05 Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten mit 

körperlichen Störungen und Faktoren 

 

VP06 Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- und 

Verhaltensstörungen 

 

VP07 Diagnostik und Therapie von Intelligenzstörungen  

VP08 Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen  
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VP09 Diagnostik und Therapie von Verhaltens- und emotionalen 

Störungen mit Beginn in der Kindheit und Jugend 

 

VP11 Diagnostik, Behandlung, Prävention und Rehabilitation 

psychischer, psychosomatischer und entwicklungsbedingter 

Störungen im Säuglings-, Kindes- und Jugendalter 

 

 

 

B-[3].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit [Kinder- und 
Jugendpsychiatrie] 
 

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit: Kommentar / Erläuterung: 

BF06 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette und Dusche o.ä.  

BF11 Besondere personelle Unterstützung  

BF14 Arbeit mit Piktogrammen  

 

 

B-[3].5 Fallzahlen [Kinder- und Jugendpsychiatrie] 
 

Vollstationäre Fallzahl:458 

Teilstationäre Fallzahl: 0 

 

 

B-[3].6 Diagnosen nach ICD 
 

ICD-10-GM-Ziffer: Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

F43 214 Reaktionen auf schwere Belastungen und Anpassungsstörungen 

F91 76 Störungen des Sozialverhaltens 

F94 32 Störungen sozialer Funktionen mit Beginn in der Kindheit und Jugend 

F90 26 Hyperkinetische Störungen 

F92 26 Kombinierte Störung des Sozialverhaltens und der Emotionen 

F32 8 Depressive Episode 

F93 5 Emotionale Störungen des Kindesalters 

F98 5 Andere Verhaltens- und emotionale Störungen mit Beginn in der Kindheit und Jugend 

F50 4 Essstörungen 

F70 4 Leichte Intelligenzminderung 

G40 4 Epilepsie 

F07 < 4 Persönlichkeits- und Verhaltensstörung aufgrund einer Krankheit, Schädigung oder Funktionsstörung des Gehirns 

F10 < 4 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol 

F15 < 4 Psychische und Verhaltensstörungen durch andere Stimulanzien, einschließlich Koffein 

F20 < 4 Schizophrenie 

F33 < 4 Rezidivierende depressive Störung 

F41 < 4 Andere Angststörungen 

F42 < 4 Zwangsstörung 

F44 < 4 Dissoziative Störungen [Konversionsstörungen] 

F45 < 4 Somatoforme Störungen 

F60 < 4 Spezifische Persönlichkeitsstörungen 
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F71 < 4 Mittelgradige Intelligenzminderung 

F78 < 4 Andere Intelligenzminderung 

F83 < 4 Kombinierte umschriebene Entwicklungsstörungen 

F84 < 4 Tief greifende Entwicklungsstörungen 

F95 < 4 Ticstörungen 

G60 < 4 Hereditäre und idiopathische Neuropathie 

 

 

B-[3].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 

Trifft nicht zu  

 

 

B-[3].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 

AM02 Psychiatrische Institutsambulanz nach § 118 

SGB V 

Ambulanz für Kinder- und 

Jugendpsychiatrie 

• Diagnostik und Therapie von psychischen 
und Verhaltensstörungen durch 
psychotrope Substanzen (VP01) 

 

Umfangreiche Institutsambulanz mit 

Zugang zu allen Diagnose- und 

Therapiemöglichkeiten des 

Krankenhauses 

 

 

B-[3].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 

Trifft nicht zu 

 

 

B-[3].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
   

Trifft nicht zu 

 

 

B-[3].11 Personelle Ausstattung 
 

B-[3].11.1 Ärzte und Ärztinnen  
 

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen): 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

9,76   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

9,76   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,08   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

8,68 52,76497  



50 
 

davon Fachärzte und Fachärztinnen: 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

4,88   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

4,88   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,33   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

4,55 100,65934  

 

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 

 

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

42,00 

 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 

 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen): 

Kommentar / Erläuterung: 

AQ51 Psychiatrie und Psychotherapie  

 

 

B-[3].11.2 Pflegepersonal  
 

 

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

63,53  58,38 Examinierte Pflegekräfte, davon 7,00 Examinierte 

Pflegekräfte mit Fachweiterbildung 

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

63,53   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,00   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

62,53 7,32448  

 

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen: 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 
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0,00   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

 

Altenpfleger und Altenpflegerinnen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

 
Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen: 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

 

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen: 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 
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0   

 

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

 
Entbindungspfleger und Hebammen: 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

 

Beleghebammen und Belegentbindungspfleger: 

 

Beleghebammen und Belegentbindungspfleger: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

 

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen: 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   
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Medizinische Fachangestellte: 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

 

Maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 

 

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

40,00 

 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 

 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer 

Abschluss: 

Kommentar / Erläuterung: 

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten ausgebildete Stationsleiter 

 

 

B-[3].11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie und 

Psychosomatik  
 

 

Diplom Psychologen: 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

6,00  davon 0,75 Familienhaus 

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

6,00   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,75   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

4,25 107,76470  

 

Klinische Neuropsychologen: 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 
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0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

 

Psychologische Psychotherapeuten: 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

 
Kinder Jugendpsychotherapeuten: 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,88   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,88   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,88 520,45454  

 

Psychotherapeuten in Ausbildung während Tätigkeit: 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 
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0   

 

Ergotherapeuten: 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,41   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,41   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,41 190,04149  

 
Physiotherapeuten: 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,00   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,00   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,00 229,00000  

 

Sozialpädagogen: 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

4,68   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

4,68   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,75   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,93 116,53944  
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B-[4] Fachabteilung Allgemeine Psychiatrie/Tagesklinik (für teilstationäre 

Pflegesätze) 

 

 
B-[4].1 [Allgemeine Psychiatrie/Tagesklinik (für teilstationäre Pflegesätze)] 
 

Fachabteilungsschlüssel: 

2960 

Art der Abteilung: 

Fachabteilung 

 

 

Zugänge 

 

Straße, Hausnummer, PLZ und Ort: Internet: 

Dr.-Max-Krell-Park 41, 02708 Großschweidnitz http://www.skh-grossschweidnitz.sachsen.de 

 

Chefärztinnen/-ärzte: 

 

Titel, Vorname, Name: Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Tel. Nr. Fax. Nr. Email: 

Dr. med. Loretta Farhat Chefärztin 03585 / 453 - 2290 03585 / 453 - 2540 Loretta.Farhat@skhgr.sms.sachsen.d

e 

 

 

B-[4].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und 

Ärztinnen dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 136a 

SGB V: 

Kommentar/ Erläuterung: 

Ja  

 

 

B-[4].3 Medizinische Leistungsangebote [Allgemeine Psychiatrie/Tagesklinik (für 
teilstationäre Pflegesätze)] 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Allgemeine 

Psychiatrie/Tagesklinik (für teilstationäre Pflegesätze) 

Kommentar / Erläuterung 

VP01 Diagnostik und Therapie von psychischen und 

Verhaltensstörungen durch psychotrope Substanzen 

Insbesondere Nachbehandlungen bei Drogenmissbrauch bzw. Abhängigkeit bei Alkoholerkrankungen 

und bei Medikamentenabhängigkeiten 

VP02 Diagnostik und Therapie von Schizophrenie, schizotypen und 

wahnhaften Störungen 

Behandlung von neu aufgetretenen Störungen sowie langjährig bekannten Psychosen im 

Erwachsenenalter 

VP03 Diagnostik und Therapie von affektiven Störungen Akutbehandlung sowie Therapie zur Rezidivprophylaxe und Erhaltungstherapie 

VP04 Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs- und 

somatoformen Störungen 

Diagnostik, Behandlung und Erhaltungstherapie im Intervallverlauf 

VP05 Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten mit Differenzialdiagnostik und Therapie bei psychiatrischer Symptomatik im Rahmen körperlicher 
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körperlichen Störungen und Faktoren Erkrankungen 

VP06 Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- und 

Verhaltensstörungen 

Diagnostik, Einleitung einer adäquaten Therapie sowie Erhaltungstherapie im Intervallverlauf 

VP07 Diagnostik und Therapie von Intelligenzstörungen Vordergründig Therapie begleitender Verhaltensstörungen 

VP10 Diagnostik und Therapie von gerontopsychiatrischen Störungen Diagnostik, Einleitung einer adäquaten Therapie sowie Erhaltungstherapie im Intervall bei beginnenden 

Demenzerkrankungen 

 

 

B-[4].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit [Allgemeine 
Psychiatrie/Tagesklinik (für teilstationäre Pflegesätze)] 
 

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit: Kommentar / Erläuterung: 

BF07 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette  

BF14 Arbeit mit Piktogrammen  

BF16 Besondere personelle Unterstützung von Menschen mit Demenz 

oder geistiger Behinderung 

 

 

 

B-[4].5 Fallzahlen [Allgemeine Psychiatrie/Tagesklinik (für teilstationäre Pflegesätze)] 
 

Vollstationäre Fallzahl: 0 

Teilstationäre Fallzahl: 609 

 

 

B-[4].6 Diagnosen nach ICD 
 

Trifft nicht zu 

 

 

B-[4].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 

Trifft nicht zu  

 

 

B-[4].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 

AM02 Psychiatrische Institutsambulanz nach § 118 

SGB V 

Psychiatrische Institutsambulanz des 

Krankenhauses 

• Diagnostik und Therapie von psychischen 
und Verhaltensstörungen durch 

psychotrope Substanzen (VP01) 
 

Umfangreiche Institutsambulanz mit 

Zugang zu allen Diagnose- und 

Therapiemöglichkeiten des 

Krankenhauses 

 

 

B-[4].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 

Trifft nicht zu  
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B-[4].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
  

Trifft nicht zu 

 

 

B-[4].11 Personelle Ausstattung 
 

B-[4].11.1 Ärzte und Ärztinnen  
 

 

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen): 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

4,20   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

4,20   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

4,20   

 

davon Fachärzte und Fachärztinnen: 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,70   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,70   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,70   

 

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 

 

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

42,00 

 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 

 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen): 

Kommentar / Erläuterung: 

AQ51 Psychiatrie und Psychotherapie  
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B-[4].11.2 Pflegepersonal  
 

 

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen: 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

11,38  11,38 Examinierte Pflegekräfte, davon 1,5 Examinierte 

Pflegekraft mit Fachweiterbildung 

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

11,38   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

11,38   

 
Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen: 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

 

Altenpfleger und Altenpflegerinnen: 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   
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Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen: 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

 

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen: 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

 

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen: 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

 

Entbindungspfleger und Hebammen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 
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0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

 

Beleghebammen und Belegentbindungspfleger: 
 

Beleghebammen und Belegentbindungspfleger: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

 
Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen: 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

 

Medizinische Fachangestellte: 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

 

Maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 

 

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

40,00 

 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 

 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer 

Abschluss: 

Kommentar / Erläuterung: 

PQ10 Pflege in der Psychiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie  
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B-[4].11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie und 

Psychosomatik  
 

 

Diplom Psychologen: 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,05   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,05   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,05   

 

Klinische Neuropsychologen: 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

 

Psychologische Psychotherapeuten: 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,75   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,75   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,75   

 

Kinder Jugendpsychotherapeuten: 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 
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0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

 

Psychotherapeuten in Ausbildung während Tätigkeit: 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

 
Ergotherapeuten: 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,88   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,88   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,88   

 

Physiotherapeuten: 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,00   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,00   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 
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0,00   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,00   

 

Sozialpädagogen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,50   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,50   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,50   
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B-[5] Fachabteilung Kinder- und Jugendpsychiatrie/Tagesklinik (für 

teilstationäre Pflegesätze) 

 

 
B-[5].1 [Kinder- und Jugendpsychiatrie/Tagesklinik (für teilstationäre Pflegesätze)] 
 

Fachabteilungsschlüssel: 

3060 

Art der Abteilung: 

Fachabteilung 

 

 

Zugänge 

 

Straße, Hausnummer, PLZ und Ort: Internet: 

Dr.-Max-Krell-Park 41, 02708 Großschweidnitz http://www.skh-grossschweidnitz.sachsen.de 

 

Chefärztinnen/-ärzte: 

 

Titel, Vorname, Name: Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Tel. Nr. Fax. Nr. Email: 

Dr. med. Sabine Hiekisch Chefärztin 03585 / 453 - 2297 03585 / 453 - 2572 Sabine.Hiekisch@skhgr.sms.sachsen.

de 

 

 

B-[5].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und 

Ärztinnen dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 136a 

SGB V: 

Kommentar/ Erläuterung: 

Ja  

 

 

B-[5].3 Medizinische Leistungsangebote [Kinder- und Jugendpsychiatrie/Tagesklinik 
(für teilstationäre Pflegesätze)] 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Kinder- und 

Jugendpsychiatrie/Tagesklinik (für teilstationäre Pflegesätze) 

Kommentar / Erläuterung 

VP01 Diagnostik und Therapie von psychischen und 

Verhaltensstörungen durch psychotrope Substanzen 

 

VP02 Diagnostik und Therapie von Schizophrenie, schizotypen und 

wahnhaften Störungen 

 

VP03 Diagnostik und Therapie von affektiven Störungen  

VP04 Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs- und 

somatoformen Störungen 

 

VP05 Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten mit  
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körperlichen Störungen und Faktoren 

VP06 Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- und 

Verhaltensstörungen 

 

VP07 Diagnostik und Therapie von Intelligenzstörungen  

VP08 Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen  

VP09 Diagnostik und Therapie von Verhaltens- und emotionalen 

Störungen mit Beginn in der Kindheit und Jugend 

 

VP11 Diagnostik, Behandlung, Prävention und Rehabilitation 

psychischer, psychosomatischer und entwicklungsbedingter 

Störungen im Säuglings-, Kindes- und Jugendalter 

 

 

 

B-[5].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit [Kinder- und 
Jugendpsychiatrie/Tagesklinik (für teilstationäre Pflegesätze)] 
 

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit: Kommentar / Erläuterung: 

BF07 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette  

BF11 Besondere personelle Unterstützung  

BF14 Arbeit mit Piktogrammen  

 

 

B-[5].5 Fallzahlen [Kinder- und Jugendpsychiatrie/Tagesklinik (für teilstationäre 
Pflegesätze)] 
 

Vollstationäre Fallzahl: 0 

Teilstationäre Fallzahl: 205 

 

 

B-[5].6 Diagnosen nach ICD 
 

Trifft nicht zu  

 

 

B-[5].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 

Trifft nicht zu  

 

 

B-[5].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 

AM02 Psychiatrische Institutsambulanz nach § 118 

SGB V 

Psychiatrische Institutsambulanz 

Kinder- und Jugendpsychiatrie und -

psychosomatik 

• Diagnostik und Therapie von psychischen 
und Verhaltensstörungen durch 
psychotrope Substanzen (VP01) 
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B-[5].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 

Trifft nicht zu 

 

 

B-[5].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 

Trifft nicht zu 

 

 

B-[5].11 Personelle Ausstattung 
 

B-[5].11.1 Ärzte und Ärztinnen  
 

 

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen): 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

4,26   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

4,26   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

4,26   

 

davon Fachärzte und Fachärztinnen: 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,96   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,96   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,96   

 

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 

 

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

42,00 
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Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 

 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen): 

Kommentar / Erläuterung: 

AQ51 Psychiatrie und Psychotherapie  

 

 

B-[5].11.2 Pflegepersonal  
 
 

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen: 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

7,25  7,25 Examinierte Pflegekräfte 

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

7,25   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

7,25   

 

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen: 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

 

Altenpfleger und Altenpflegerinnen: 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   
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Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

 

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen: 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

 

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen: 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

 

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen: 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

 

Entbindungspfleger und Hebammen: 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   
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Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

 

Beleghebammen und Belegentbindungspfleger: 

 

Beleghebammen und Belegentbindungspfleger: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

 

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen: 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

 

Medizinische Fachangestellte: 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

 

Maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 

 

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

40,00 
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B-[5].11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie und 

Psychosomatik  
 

 

Diplom Psychologen: 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,80   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,80   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,80   

 

Klinische Neuropsychologen: 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

 

Psychologische Psychotherapeuten: 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   
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Kinder Jugendpsychotherapeuten: 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

 

Psychotherapeuten in Ausbildung während Tätigkeit: 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

 

Ergotherapeuten: 

 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,25   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,25   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,25   

 

Physiotherapeuten: 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,00   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,00   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 
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0,00   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,00   

 

Sozialpädagogen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,13   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,13   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,00   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,13   
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Teil C - Qualitätssicherung 

 
C-1 Teilnahme an der externen vergleichenden Qualitätssicherung nach § 137 Abs.1 
Satz 3 Nr.1 SGB V (QS-Verfahren) 
 

C-1.1 ErbrachteLeistungsbereiche/Dokumentationsrate 
 

 Leistungsbereich                         Fallzahl       Dokumentationsrate 
 

Pflege: Dekubitusprophylaxe             22                 91,7 % 

 

C-2 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gemäß § 112 SGB V 
 

Trifft nicht zu  

 

 

C-3 Qualitätssicherung bei Teilnahme an Disease-Management-Programmen (DMP) 
nach § 137f SGB V 
 

Trifft nicht zu  
 

 

C-4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden 
Qualitätssicherung 
 

Trifft nicht zu  
 

 

C-5 Umsetzung der Mindestmengenregelungen nach § 137 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 SGB V 
 

Trifft nicht zu  
 

 

C-6 Umsetzung von Beschlüssen zur Qualitätssicherung nach § 137 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 
SGB V ("Strukturqualitätsvereinbarung") 
 

Trifft nicht zu  
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C-7 Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung im Krankenhaus nach § 137 Abs. 3 
Satz 1 Nr. 1 SGB V 
 

Anzahl der Fachärztinnen und Fachärzte, psychologische Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten sowie Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -psychotherapeuten, die 

der Fortbildungspflicht* unterliegen (fortbildungsverpflichtete Personen): 

38 

Anzahl derjenigen, die der Pflicht zum Fortbildungsnachweis unterliegen, da ihre Facharztanerkennung bzw. Approbation mehr als 5 Jahre zurückliegt: 

29 

Anzahl derjenigen, die den Fortbildungsnachweis erbracht haben: 

27 

* nach den „Regelungen des Gemeinsamen Bundesausschusses zur Fortbildung der Fachärztinnen und Fachärzte, der 

Psychologischen Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten sowie der Kinder- und 

Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -psychotherapeuten im Krankenhaus“ (siehe www.g-ba.de) 

 

 


